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Orts- und 
Vereinsfest 2025

Zwei Jahre mussten wir warten. 
Mitte Juni war es nun soweit und 
mit knapp 20 verschiedenen Ver-
einen und Institutionen konnten 
wir ein kurzweiliges Vereinsfest 
in Stotternheim begehen. Neben 
Tanzeinlagen der Funkenmarie-
chen oder der großen Garde des 
SCC, die uns teilweise bereits Ein-
blicke in die bevorstehende neue 
Saison gaben, konnte so man-
chem bekannten Lied gelauscht 
werden, dass uns die Jagdhorn-
bläser präsentierten. In zahlrei-
chen Gesprächen konnte sich un-
sere Gemeinschaft miteinander 
austauschen oder auch verschie-
dene Institutionen näher kennen-
lernen. Wie z. B. die Feuerwehr 
mit ihren Fahrzeugen, unseren 
Kontaktbereichsbeamten konnte 
über die Schulter geschaut sowie 
das Polizeimotorrad ausprobiert 
werden. Außerdem konnten sich 
die Besucher von den Feldjägern 
erkennungsdienstlich erfassen 
lassen. Bei den heißen Tempera-
turen des Tages sorgte der SCC 
mit seinen kleinen Pools und auch 
der Reitverein durch die kurzen 
Galoppe für Abkühlung bei den 
Kleinen. Nicht nur für die Kleinen 
war gesorgt, auch für die Besu-
cher war alles dabei. Jeder konnte 
es sich an diesem Nachmittag 
gut gehen lassen. Es war sowohl 
durch die Landfrauen für Kuchen 
gesorgt, als auch für zahlreiche 
Kaltgetränke war Sorge getragen. 
Und auch wenn es Gäste gab, die 
sich beschwerten, waren auch To-
iletten organisiert. Alles in allem 
können wir ein positives Fazit 
nach dem zweiten Vereinsfest 
ziehen. Seid gespannt, wie wir es 
in zwei Jahren weiter verbessern.

Felix Bühne

Stotternheimer Strandbad  
ausgezeichnet

(CM) Das Stot ternheimer 
Strandbad wurde als erste Thü-
ringer Freizeiteinrichtung mit der 
Blauen Flagge ausgezeichnet – ei-
nem international anerkannten 
Umweltlabel für nachhaltigen Tou-
rismus und höchste Standards in 
puncto Wasserqualität, Sicherheit, 
Umweltmanagement und Umwelt-
bildung. Die Verleihung dieser Aus-
zeichnung unterstreicht das große 
Engagement der Betreiberinnen 
und Betreiber für den Erhalt der na-
türlichen Badegewässer und ein ver-
antwortungsvolles Freizeitangebot.

Die Blaue Flagge ist ein Gütesiegel 
der Stiftung für Umwelterziehung 

(FEE) und wird jährlich vergeben. 
Sie steht für kontrollierte Wasser-
qualität, gute sanitäre Einrichtun-
gen, umweltgerechtes Verhalten 
und transparente Informations-
angebote für Besucherinnen und 
Besucher. In Deutschland wird 
die Auszeichnung vom Deutschen 
Verein für Umwelterziehung (DVE) 
koordiniert.

Im Rahmen der Übergabe am 
27.05.2025 wurde die Flagge fei-
erlich an die Geschäftsführung 
der SWE Bäder GmbH übergeben 
und vor dem Eingang des Strand-
bades, vom Oberbürgermeister 
Andreas Horn, gehisst. 

Das Team des Strandbades 
sorgt sich mit seinem kontinuier-
lichen Engagement für die Einhal-
tung der hohen Standards. Besu-
cherinnen und Besucher dürfen 
sich somit auch in diesem Som-
mer auf ein sicheres, gepflegtes 
und umweltbewusst betriebenes 
Badeerlebnis am Stotternheimer 
Strand freuen.

Die Stadt Erfurt und die SWE 
Bäder GmbH sehen die Aus-
zeichnung als Ansporn, den 
eingeschlagenen Weg weiterzu-
gehen – für eine nachhaltige Nut-
zung und den Erhalt der Natur 
vor Ort.
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Sprechzeiten Ortsteilverwaltung Stotternheim 
Ortsteilbürgermeister Christian Maron, Tel.: 0361/655-10 67 33 
oder 0176/24 28 06 84. Sprechzeiten nach vorheriger terminlicher 
Vereinbarung. Ortsteilbetreuerin Susann Harlaß,  
Tel.: 0361/655-10 60, E-Mail: ortsteile@erfurt.de

TER MINKALENDER  BÜRGERHAUS 

Landfrauen: Die Landfrauen 
treffen sich vierzehntägig am 
Donnerstag um 14.00 Uhr. 
Senioren: Die Senioren treffen 
sich am 3. Dienstag des Mo-
nats, 14.00 Uhr zum Kaffee, Er-
furter Landstraße 1. Anfragen 
an Frau Schubert, Tel. 70492.  
Lesezeit: Jeden Donnerstag von 

15.00 bis 17.00 Uhr kann in den 
Bücherschränken des Bürger-
hauses gestöbert und mitge-
nommen werden.
Kreativnachmittag: Allein muss 
nicht sein – wir treffen uns don-
nerstags 15.00 Uhr im Bürger-
haus zum Unterhalten, Malen, 
Häkeln, Filzen u.v.m.

Freizeittreff Stotternheim – Angebote Juli 2025

Veranstaltungen des Deutschen Familienverban-
des Thüringen in Stotternheim im Juli 2025

Mittwoch - Freitag, 2.-4.07.2025, 
ab 16 Uhr Beautytage: An diesen 3 
Tagen stellen wir alles her, was 
unserem Körper wohltut wie z.B. 
Lippenbalsam, Deo, Körperbut-
ter, Badesalz sowie verschiedene 
Öl- und Salzpeelings.
Mittwoch, 9.7.2025, ab 16 Uhr 	
„Schimpfwort Activity“ – Jeder von 
euch benutz sie, doch wisst ihr 
eigentlich was sie genau bedeu-
ten? Dieser Frage wollen wir 
heute auf den Grund gehen.
Mittwoch, 16.7.2025, ab 16 Uhr 	
Workout auf dem Balancestepper! 
„Wer besitzt die beste Kondition?“

Montag, 21.7.2025, ab 16 Uhr
Aufgepasst Jungs!!! „Heute geht es 
zum Bolzplatz“: Fußballtraining 
mit Thomas & Jeannette. 
Freitag, 25.7.2025, ab 16 Uhr
Sportfest im FZT mit Hock-Streck-
Sprünge, Weitsprung, Dreisprung, 
100 m Lauf, Basketball und was 
uns sonst noch so einfällt...
Montag & Mittwoch, 
28./ 30.7.2025, ab 16 Uhr 	
Ytongbearbeitung – „Kreative 
Kunst und künstlerisches Hand-
werk“

Wir freuen uns auf euch!
Jeannette und Thomas

Ausflug der Grundschule 
Stotternheim in den  

Erlebnispark Memleben 
– Ein unvergesslicher Tag für alle Kinder

Amtsblatt 
vor Ort

Kindertag gefeiert
Veranstaltung am 1. Juni gut besucht

Mit kreativem und abwechslungsreichem Programm 
Freizeittreff Schwerborn 

Am 5. Juni 2025 unternahm 
die gesamte Grundschule Stot-
ternheim einen spannenden und 
erlebnisreichen Ausflug in den Er-
lebnispark Memleben. Bei bestem 
Wetter und ausgelassener Stim-
mung konnten die Kinder zahlrei-
che Attraktionen entdecken, Tiere 
bestaunen und gemeinsam einen 
unvergesslichen Tag verbringen.

Die Vorfreude war groß – und 
sie wurde nicht enttäuscht: Ob bei 
der Fahrt auf der Dschungelbahn 
sowie dem Loopingkarussell „Das 
verrückte Ei“, beim Toben auf den 

Spielplätzen oder beim Besuch der 
Shows – für jeden war etwas da-
bei. Die Kinder waren begeistert 
und voller Eindrücke, als es am 
Nachmittag wieder zurück nach 
Hause ging.

Ein besonderer Dank gilt dem 
Förderverein der Grundschule so-
wie den Gemeinden Stotternheim 
und Schwerborn, die uns finanziell 
unterstützt haben. 

Wir freuen uns schon jetzt auf 
den nächsten gemeinsamen Aus-
flug!

U. Fahner, Schulleiterin

(CM) Damit alle interessierten 
Personen aus Stotternheim das 
Erfurter Amtsblatt bequem erhal-
ten, wurden in den Ortsteilen rote 
Zeitungskästen aufgestellt. Dort 
liegt die jeweils aktuelle Ausgabe 
kostenlos zum Mitnehmen be-
reit. Einer dieser Zeitungskästen 
bef indet sich seit Mai 2025 im 
Eingangsbereich unseres Bürger-
hauses, Erfurter Landstraße 1. 
Über einen zweiten Aufstellort 
wird derzeit noch abgestimmt. Es 
ist wichtig, allen Stotternheimern 
einen Zugang zum Amtsblatt pro-
blemlos zu ermöglichen.

Erstmalig wurde in Schwer-
born der Kindertag mit einem 
Fest gefeiert, das wetterbedingt 
im Gemeindehof stattfand. Viele 
Schwerborner Familien waren mit 
ihren Kindern gekommen und 
feierten mit, ganz gleich ob z.B. 
auf der Hüpfburg, beim Schie-
ßen mit der Wasserpistole, beim 
Glücksrad, beim Feuer löschen 
oder beim Basteln. Kulinarische 

Stände gab es u.a. mit Hot Dogs, 
Zuckerwatte, Popcorn, Grillgut 
oder Getränken. 

Auch die zweite Veranstaltung, 
die vom Schwerborner Ortsteilrat 
initiiert wurde, war gut besucht. 
Ein herzliches Dankeschön rich-
tet sich an die vielen Helfer, die 
sowohl den Auf- als auch den Ab-
bau unterstützt sowie die vielen 
Stände betreut haben. 

Früher war in diesem Gebäude 
einmal die Dorfschule in Schwer-
born untergebracht, zwei Klas-
senzimmer auf zwei Etagen. Auch 
wenn die Schule längst ausgezogen 
ist und Schwerborner Schüler in 
andere Ortsteile zu ihrer Schule 
ausschwärmen müssen, ist die 
einstige Dorfschule einmal in der 
Woche ein Anlaufpunkt für rund 
20 Schwerborner Schüler, überwie-
gend Mädchen im Alter von acht bis 
zwölf Jahren und einigen Jungen. 

Seit September 2010 übernimmt 
die Stadt Erfurt die Trägerschaft 
und wird seitdem von Jeannette 
Ludwig betreut. Sie hatte wenige 
Jahre zuvor ihr vierjähriges Stu-
dium zur Diplom-Sozialpädagogin 
und Diplom-Sozialarbeiterin an 
der Fachhochschule Erfurt abge-
schlossen. Somit führt sie den Frei-
zeittreff mit Herz und Fachwissen. 
Jeden Dienstag möchte sie für die 
Kinder einen schönen Nachmit-
tag gestalten. Dafür werden jeden 
Monat gemeinsam mit den Kin-
dern Themen festgelegt. Manche 
Kinder bringen Vorschläge mit, zu 
denen sie auf sozialen Plattformen 
wie z.B. Pinterest kurze Videoclips 
gesehen haben und sich selbst aus-
probieren wollen. 

„Kreative Projekte nehmen ei-
nen großen Teil unserer Zeit ein“, 
unterstreicht Jeannette Ludwig. 
Die Ergebnisse schauen im gesam-
ten Freizeittreff auf Fensterbret-
tern, Schränken und Regalen her-
vor. Angemalte Hände aus Gips 
winken dem Betrachter zu. An an-
derer Stelle wurden „Steine“ aus 
Gips mit besonders glatten Ober-
flächen gegossen und mit schwar-
zer Sprühfarbe grundiert. Aus 
Milchkartons wurden Behälter 

für Stif te, Vogelhäuschen und 
Futterstellen für Vögel gebastelt. 
„Bei einigen Projekten sprechen 
wir auch über Umweltschutz und 
das Kreislaufsystem. Dann ver-
wenden wir bewusst Materialien 
ein zweites Mal, wie beispielsweise 
Verpackungen“, erklärt die Päda-
gogin den Hintergrund mancher 
Projekte. Neben dem Umweltbe-
wusstsein setzt sie einen zweiten 
Schwerpunkt auf das Thema Er-
nährung. Der Zuckergehalt und 
die Inhaltsstoffe von industriellem 
Fertigessen rücken dann in den 
Vordergrund. Auch spielerisch, 
beispielsweise mit dem Ess-Spiel. 
Auf ca. 15 kleinen Tellern werden 
Früchte, Obst und Gemüsestücke 
verteilt. Dann wird gewürfelt und 
der Mitspieler muss den Inhalt des 
erwürfelten Tellers erst benennen 
und anschließend verspeisen. Da-
bei wird auch über die Bedeutung 
von Obst und Gemüse bei der täg-
lichen Ernährung gesprochen. 

Manchmal kommt auch Besuch 
für die Schüler, wie beispielsweise 
Pascal Kretschmer von der Erfur-
ter Firma Home-of-Insects.com 
und erzählt etwas über die Welt 
der Insekten. Und bringt natürlich 

Während Mayla (l.) einen Behälter 
für Teelichter, der später noch mit 
Blumen verziert wird, anfertigt, hat 
Annemarie (r.) ihren Stern schon 
fertig. Sozialarbeiterin und Verant-
wortliche des Freizeittreffs, Jeannette 
Ludwig (Mitte), koordiniert die Um-
setzung der vielen Bastelideen. 

Hier entstehen viele kleine Kunstwerke von (v.l.) Merle, Elea, Sozialarbeiterin 
Jeannette Ludwig, Annika und Lotta.

Familiennachmittage basteln & 
spielen für groß & klein
donnerstags 15.00 – 17.00 Uhr  
(Bürgerhaus Stotternheim)
3.7. Kalenderbild Juli & 
Spielenachmittag
10.7. Keramik-Werkstatt mit 
Rita (Teil 1)
17.7. Keramik-Werkstatt (Teil 2)
24.7. Musikinstrumente-
Werkstatt (Teil 1)
31.7. Musikinstrumente-
Werkstatt (Teil 2)
Länderabend Vietnam
Lichtbildervortrag über eine 
spannende Reise durch Vietnam 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Donnerstag, 17.7.2025, 17.30 Uhr 
(Bürgerhaus Stotternheim)
Eltern-Kind-Sport 
1-3 Jahre + Elternteil
montags 15.45 – 16.15 Uhr 
(Judoclub Stotternheim)
Schnupperstunde Eltern-
Kind-Sport mit Janine 	
Montag, 7.7.2025, 
15.45 – 16.15 Uhr 
(Judoclub Stotternheim)
Kinder-Sport 3-6 Jahre
montags 16.30 – 17.30 Uhr 

(Judoclub Stotternheim)
Schnupperstunde 
Kinder-Sport mit Janine 	
Montag, 7.7.2025, 
16.30 – 17.30 Uhr 
(Judoclub Stotternheim)
Kinder-ZUMBA Schnupper-
stunde Eltern-Kind-ZUMBA 
mit Janine 1-3 Jahre + Elternteil	
Montag, 14.7.2025, 15.45 – 16.15 
Uhr (Judoclub Stotternheim)
Schnupperstunde Kinder-
ZUMBA mit Janine (3-6 Jahre)	
Montag, 14.7.2025, 16.30 – 17.30 
Uhr (Judoclub Stotternheim)
Krabbelgruppe
dienstags 9.30 – 10.30 Uhr 
(Gemeindehaus Stotternheim)
Familiensprechstunde (nach 
telefonischer Terminabsprache)
Information & 
Anmeldung unter: 
Susanne Zwiebler  
Ländliche Familienbildung
Tel: 0177 4773216
Mail: zwiebler@dfv-thueringen.de
Wir freuen uns über Anmeldun-
gen & Anregungen!!!

Susanne Zwiebler
Ländliche Familienbildung

Freizeittreff Schwerborn
Kastanienstraße 15, Erfurt-Schwerborn

Ansprechpartnerin 
Telefon 
WhatsApp-Kanal

Jeanette Ludwig 
036204–73 57 60 
0160 90756165

(einfach anschreiben und sich als Mitglied aufnehmen lassen)

geöffnet
Schulkinder bis 14 Jahre
Schüler über 14 Jahre

immer am Dienstag
13.00 – 18.00 Uhr
bis 19.00 Uhr

auch einige mit, wie eine Gottes-
anbeterin, eine Stabheuschrecke 
oder einen Tausendfüßler.  

Auch gefeiert wird im Freizeit-
treff, alljährlich mit zwei Sommer-
festen (in der ersten und der letzten 
Ferienwoche) und einem Weih-
nachtsfest. Gelegentlich wird auch 
ein Ausflug unternommen, wie mit 
dem Kleinbus nach Henschleben 
oder per pedes nach Kerspleben. 

Viele Kinder kommen für viele 
Jahre in den Freizeittreff. „Für 
mich ist es eine sehr schöne Auf-
gabe, die Mädchen und Jungen auf 
ihrem Weg von Kindheit zur Jugend 
begleiten zu dürfen und anzuse-
hen, wie toll sie sich entwickeln“, 

resümiert Jeannette Ludwig über 
die 15 Jahre, in denen sie den 
Schwerborner Freizeittreff mit Le-
ben erfüllt hat. Auch Pläne für die 
nächsten Wochen gibt es schon: 
Demnächst werden phantasievolle 
Feengärten aus Tongefäßen ge-
baut, als neues Zuhause für kleine 
Feenfiguren. 

Bernd Kuhn

Am Teiche 7
Stotternheim
Tel.: 03 62 04 – 5 12 07
E-Mail: info@autobody.de

www.autolackierer-erfurt.de

Unfallreparatur
  Unfall- und Karosserie-Instandsetzung
  Fahrzeuglackierung
  Autoglas

mailto:ortsteile@erfurt.de
mailto:zwiebler@dfv-thueringen.de
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Gttesdienste

Sonntag, 6.7., 9.30 Uhr 
Gottesdienst in Stotternheim 
(mit Abendmahl)
Sonntag, 13.7., 9.30 Uhr 
Gottesdienst in Schwerborn
Sonntag, 20.7., 16.00 Uhr 
Gottesdienst in Stotternheim
Sonntag, 27.7., 10.30 Uhr 
Gottesdienst in Udestedt
Sonntag, 3.8., 9.30 Uhr 
Gottesdienst in Stotternheim 
(mit Abendmahl)

Regelmässige Veranstaltungen 
(alle Veranstaltungen finden im Ge-
meindehaus Stotternheim statt, sofern 
nicht anders angegeben)
montags
Kinderarche: Sommerpause 
(wg. Schulferien)
dienstags
Gemeinsam Bibel entdecken: 
Sommerpause
19.00 Uhr (29.7.) 
Einladung zur Stille
mittwochs
Taizé-Projekt: Sommerpause
donnerstags bzw. freitags
Auch die musikalischen Ange-
bote (Minispatzen, Midi- & Ma-
xispatzen, Jugendchor, Walter-
Rein-Kantorei und Kinderchor) 
– und ebenso der offener 
Meditationsabend haben im Juli 
Sommerpause

KATHOLISCHE  
GEMEINDE ST. MARIEN

Gttesdienste

sonntags um 9.00 Uhr Heilige 
Messe (am 20.7. Wort-Gottes-
Feier)
dienstags am 15.7. um 16.30 
Uhr Wort-Gottes-Feier, zum Ab-
schluss des Seniorennachmittags 
(der um 15.00 Uhr beginnt)
montags bis freitags von 16.30 

Foto: www.heimatverein-stotternheim.de

Gemeindenachmittage

für Stotternheim: 
Mittwoch, 16.7.,  14.00 Uhr
für Schwerborn: 
Donnerstag, 17.7., 15.00 Uhr
im Gasthaus „Gute Quelle“

Besondere Veranstaltungen

Treffpunkt Grüne Kirche Luther-
stein: Am Mittwoch, 2.7., ist der 
520. Jahrestag von Martin Luthers 
„Blitz-Ereignis“. 
Stotternheims Christen (und ihre 
Gäste) feiern aus diesem Anlass 
einen Freiluft-Gottesdienst. Die 
Predigt hält Landesbischof Fried-
rich Kramer aus Magdeburg (und 
Erfurt). Sollte das Wetter es nötig 
machen, ziehen wir um in die Kir-
che St. Peter und Paul. Alle sind 
herzlich willkommen! 

– 17.30 Uhr (außer am 15.07.): 
Offene Kirche (zum stillen Gebet 
und zur eucharistischen Anbe-
tung)

Besondere Veranstaltungen

Samstag, 12.7., ab 9.00 Uhr 
24-Stunden-Gebet; Beginn mit 
der Hl. Messe, danach Beicht-
gelegenheit; anschließend stille 
eucharistische Anbetung bis zur 
Sonntagsmesse um 9.00 Uhr

~ BEGLEITUNG IN TRAUERZEITEN ~
~ TROSTSPENDE IN WORT UND SCHRIFT ~

~ WÜRDEVOLL UND MENSCHLICH AN IHRER SEITE ~
~ AUCH NACH DER TRAUERFEIER FÜR SIE DA ~

0176 7214 3095 › trauerredner-erfurt.de › Stotternheimer Straße 36, Erfurt 

EVANGELISCHE  
KIRCHGEMEINDEN  
ST. PETER UND PAUL 

Schlaflose Nächte, kreisende 
Gedanken über das, was war, 
über die ungewisse Zukunft, über 
unsere Kinder, ein plötzlicher 
Verlust, eine schwere Krankheit, 
existentielle Unsicherheiten…
die eine oder andere Erfahrung 
kennt jeder von uns. 

Was können wir tun, damit 
die Sorge uns nicht länger quält 
und lähmt? „Sorge dich nicht, 
lebe.“ – Ein gängiger, aber meist 
sehr oberflächiger Rat in solch ei-
ner Situation ist selten hilfreich. 
Klingt zu einfach… Und doch 
gibt es zahlreiche Ratgeber, die 
uns rausholen wollen aus der 
Sorgenfalle. Dale Carnegie hat 
unter diesem Titel ein ganzes 
Buch geschrieben. Es ist unter 
den Bestsellern seit 30 Jahren. 
Er beschreibt darin sehr interes-
sante und hilfreiche Strategien. 
Da ist wirklich für jeden etwas 
dabei. In der kurzen Zusammen-
fassung fand ich dann folgende 
Sätze, dass es gelingen kann:
	› Raus aus der Tatenlosigkeit, 

lass dich nicht weiter von den 
Sorgen treiben;

	› es braucht ein tiefes Verlangen 
zu lernen – mit „wilder Ent-
schlossenheit“;

	› sei bereit, eine positive Grund-
haltung zu entwickeln.                                                                           
In einem anderen Bestseller, 

dem meistverkauften Buch – der 
Bibel – lesen wir Ähnliches.

Die noch ganz junge Gemeinde 
in Philippi bekommt einen Ermu-
tigungsbrief. Und nachdem der 
Schreiber ihnen nochmals aus-
führlich den Glauben an Jesus 
erläutert hat, werden die Sätze 
unseres Monatsspruches gesagt. 
Der Brief wird konkret, wie dieses 
Vertrauen auf Jesus tatsächlich er-
fahren werden kann: Er will für uns 
sorgen und nicht von oben herab, 
sondern in der Kommunikation 
mit uns. Im Alltäglichen und in 
den großen Herausforderungen. 
Offenbar wusste der Schreiber um 
manch große Sorge dieser kleinen 
Schar. Diese Sorgen werden von 
Paulus nicht kleingemacht. 

Er nimmt sie ernst und emp-
fiehlt: wendet Euch an Gott mit 
Bitten und Flehen, ja nehmt es 
nicht leicht. Seid ehrlich vor euch 
selbst und auch vor unserem 
Gott.  Aber bleibt dabei nicht ste-
hen. Gebt der Sorge ihre notwen-
dige Aufmerksamkeit… und dann 
wendet euren Blick, euer Herz, 
auf das, was es durchaus immer 

noch Gutes, Wertvolles jetzt in 
Eurem Leben gibt. Auf das, wofür 
ich nichts tun kann: das schöne 
Wetter oder gerade der so nötige 
Regen, das Zwitschern der Vögel 
oder das Reifen der Früchte auf 
einer Streuobstwiese – Geschenk-
tes. Oder für das, was mir in der 
Vergangenheit gelungen ist. Ein 
schmackhaftes Essen, ein Schul- 
oder Berufsabschluss, ein gutes 
Gespräch, das Gelingen einer 
körperlichen Herausforderung... 
und dankt Gott dafür. Er ist der 
Geber und möchte euch auch in 
den größten Sorgen zur Seite ste-
hen, begleiten, gerade in dieser 
schwierigen Situation Mut ma-
chen. Warum sollte er denn nicht 
auch für die Zukunft sorgen? 

Erweitere deinen Blick! Das 
Starren auf die Sorge kann so 
tatsächlich verwandelt werden. 
Danksagung! Manchmal braucht 
es Mut, sich dafür zu entscheiden. 
Eben, „wilde Entschlossenheit“! 

Welche Einladung unseres 
Schöpfers an uns. Ein wunder-
samer Nebeneffekt kommt im 
folgenden Satz, eine Verheißung: 
…und der Friede Gottes, der hö-
her ist als alle Vernunft, wird eure 
Herzen und Sinne bewahren in 

Christus Jesus.  Ja, es klingt nicht 
so „vernünftig“. Aber wir kön-
nen das bis heute erleben, mit 
Jesus als ermutigenden Begleiter. 
Manch einer kennt vielleicht noch 
von seinen Eltern oder Großeltern 
den Satz: wenn die Not am größ-
ten, ist Gottes Hilfe am nächsten. 
Sie hatten in Krieg, Vertreibung 
und Nachkriegszeit wahrschein-
lich große Sorgen. 

Probieren Sie es aus, die 
nächste Gelegenheit kommt be-
stimmt. Und erleben Sie mit Je-
sus, wie im menschlichen Mitei-
nander: ehrliche Kommunikation 
stärkt die Beziehung.

Dr. Inge Leder

Bibelwort des Monats
Sorget euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend  

und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott. (Phil 4, 6)

Kontakt

St. Peter und Paul:
Pfr. Jan Redeker 
Karlsplatz 3
Telefon: 036204.520 00 
Mobil: 0179.513 65 26
jan.redeker@ekmd.de
buero@kirche-stotternheim.de

Kantorin Manuela 
Backeshoff-Klapprott
Telefon: 036458.492 92
Mobil: 0162.642 46 30
kantorat@kirche-stotternheim.de
manuela.backeshoff-klapprott@ekmd.de
www.kirche-stotternheim.de

Kirchort St. Marien 
(in der Pfarrei St. Josef):
(Pfr.-Bartsch-Ring 17)
Diakon Mathias Kugler
Bogenstraße 4a, 99089 Erfurt,
Telefon: 0361.731 23 85,
kath-kg-st.josef-erfurt@bistum-erfurt.de

Herr Sonntag, 
Tel. 036204.608 41 
www.stjosef-erfurt.de

Notfallnummer im Dekanat Erfurt
Mobil: 0151.2611 900 80 (Kran-
kensalbung / Sterbebegleitung)

www.kirche-stotternheim.de/kirchenmusik

Glaubens- und Taufkurs 
für Erwachsene beginnt

Auf der Suche nach Antworten auf 
die Frage nach dem Was? Wie? Wa-
rum? Woher? des christlichen Glau-
bens und der katholischen Kirche? 

Die drei katholischen Pfarreien 
Erfurts (darunter auch St. Josef in 
Erfurt-Nord) bieten gemeinsam 
ab August einen neuen Kursus für 
alle am Glauben Interessierten. 

Auch bereits Getaufte sind will-
kommen – und die, die überlegen, 

ob eine Taufe für sie der richtige 
Schritt sein könnte. Die Treffen 
finden jeweils am 1. und 3. Mitt-
woch des Monats von 19.30 bis 
21.00 Uhr statt, an wechselnden 
Orten in Erfurt (außer in den Fe-
rien). 1. Termin: 20.8. um 19.30 
Uhr im Pfarrhaus von St. Josef, 
Bogenstraße 4a, Erfurt-Nord (Eli-
sabethsaal). 

Herzlich willkommen!

Plakat: „Josefsbote“ (Ausg. Juni/August 2025)

Ihr Fachbetrieb für Erd-, Feuer-, See-, 
Natur-, Anonym-, Baum-, Kolumbarium- 
und Individualbestattungen

Auf Wunsch Beratung bei Ihnen zu Hause.
Vorsorge treffen zu Lebzeiten. 

Claudia Hilpert
ttchtnwättin 
Insotvtnz- und Stnitrungsrtcht

Ammertalweg 7
99086 Erfurt
tttttttttttttttttt
tttttttttttttttttt

wwwthitptrt-ktnzttitdt







trfurt@hitptrt-ktnzttitdt 

    Erbrtcht
 ttsttmtntsgtsttttung
 Insotvtnzrtcht
    Vtrtrtgsrtcht
 tordtrungstinzug

Rtchtstnwättin

Foto: Peter Weidemann  
(www.pfarrbriefservice.de)

mailto:jan.redeker@ekmd.de
mailto:buero@kirche-stotternheim.de
mailto:buero@kirche-stotternheim.de
mailto:manuela.backeshoff-klapprott@ekmd.de

https://kirche-stotternheim.de/
mailto:kath-kg-st.josef-erfurt@bistum-erfurt.de
https://www.stjosef-erfurt.de
https://www.kirche-stotternheim.de/kirchenmusik
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Ein herzliches Dankeschön zum Tag der offenen  
Tür an der Grundschule Stotternheim

Kreativer Stand auf dem 
Weihnachtsmarkt sammelte 

Spenden für das Kinder- 
hospiz Mitteldeutschland

Ideen für Projekte zum Thema Gesundheit gesucht!
In benachteiligten Ortsteilen und dem ländlichen Raum unterstützt das GKV-Bündnis für Gesundheit in 
Thüringen Projekte, die das Thema „Gesundheit“ in den Mittelpunkt stellen. Dafür wurde jetzt das neue 
gleichnamige Förderprogramm aufgelegt. Vereine und Verantwortliche in Schwerborn und Stotternheim 

sind um ihre Ideen gefragt.

Seltene Blüte 
entdeckt

Im vergangenen Dezember ver-
wandelte sich der Weihnachtsmarkt 
in Stotternheim in eine besondere 
Begegnungsstätte. Ein besonde-
rer Stand, der mit viel Liebe und 
Engagement gestaltet wurde, zog 
zahlreiche Besucher an und setzte 
ein Zeichen für einen guten Zweck, 
der darin bestand, Spenden für das 
Kinderhospiz Mitteldeutschland zu 
sammeln. Wir waren überwältigt 
von der Resonanz und den großzü-
gigen Spenden, die an diesem Tag 
zusammenkamen.

Wir freuen uns sehr, mitteilen 
zu können, dass der Spendenerlös 

von 1.045 Euro im März 2025 an 
Markus Czeromin (rechts im Bild) 
vom Kinderhospiz Mitteldeutsch-
land übergeben werden konnte. 
Dieser Erfolg zeigt, wie viel Unter-
stützung und Mitgefühl in unserer 
Gemeinschaft steckt.

Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die durch ihren Besuch, ihre 
Spenden und ihre Unterstützung 
dazu beigetragen haben, dieses 
Projekt möglich zu machen. Ge-
meinsam können wir Hoffnung 
und Trost für Familien in schweren 
Zeiten schenken.

Anett, Mandy, Simone & Andrea

Die Bedeutung der Gesundheit 
für ein beschwerdefreies und lan-
ges Leben ist den meisten Men-
schen bewusst. Dennoch schlei-
chen sich im Alltag mitunter 
Routinen ein, die weniger gesund 
sind, wie das „praktische“ Mit-
tagessen aus der Mikrowelle oder 
lange Sitzzeiten am Schreibtisch. 
Darüber hinaus können fehlende 
Stressbewältigung und Leistungs-
druck die psychische Gesundheit 
beeinträchtigen. Mitunter fehlt 
auch die Orientierung in der Fülle 
(vermeintlich) gesundheitsbe-
zogener Informationen. Bleiben 
solche Entwicklungen unbemerkt 
und werden sie nicht korrigiert, 
führt dies zu Krankenständen und 
erhöhten Kosten für die Solidarge-
meinschaft. 

Folglich möchte das GKV-Bünd-
nis für Gesundheit in Thüringen, 
eine gemeinsame Initiative der ge-
setzlichen Krankenversicherungen 
im Freistaat, insbesondere in be-
nachteiligten Ortsteilen oder im 

Schon vor Jahren entdeckte ich 
sie: Tulipa sylvestris, die wilde 
Tulpe. Zwischen Feldwegen, in 
einem unscheinbaren Streifen, 
leuchteten plötzlich gelbe Blüten. 
Ihre filigrane Gestalt und ihr zarter 
Duft machten neugierig.

Die wilde Tulpe ist in Deutschland 
besonders geschützt und außer-
halb von Weinbergen selten. Umso 
erstaunlicher ist ihr Vorkommen in 
Thüringens Ackerlandschaft.

Sie ist eine botanische Rarität, de-
ren Bestand durch intensiven Acker-
bau, Überdüngung und den Verlust 
extensiver Wiesen schrumpft. In 
Deutschland steht sie auf der Liste 
besonders geschützter Arten – Pflü-
cken oder Ausgraben sind verboten.

Vielleicht ist die Tulpe bei Stot-
ternheim kein Einzelfall. Vielleicht 
gibt es noch mehr stille Zeuginnen 
alter Gartenkultur, die Jahr für 
Jahr aufblühen – für jene, die ge-
nau hinsehen.

Nadine Kleemann

Am 14. Mai 2025 öffnete die 
Grundschule Stotternheim ihre Tü-
ren für alle Interessierten – ein Tag 
voller Einblicke, Begegnungen und 
gemeinsamer Erlebnisse. Zahlreiche 
Gäste nutzten die Gelegenheit, un-
sere Schule näher kennenzulernen, 
einige vorbereitete Präsentationen 
der Kinder und Lehrer zu bestau-
nen, kreative Bastel- und Bewe-
gungsangebote zu nutzen und mit 
Pädagogen sowie Mitarbeitenden 
ins Gespräch zu kommen.

Ein solcher Tag ist nur durch 
das großartige Engagement vieler 

Beteiligter möglich – und deshalb 
möchten wir an dieser Stelle von 
Herzen Danke sagen:
	› Den Eltern, die mit Kreativität 

und Tatkraft unter anderem 
das bunte Kuchenbuffet ge-
staltet, bei der Organisation 
und Durchführung geholfen 
oder beim Auf- und Abbau un-
terstützt haben.

	› Den Vereinen und Partnern aus 
den umliegenden Orten, die mit 
spannenden Mitmachangebo-
ten und Informationen das Pro-
gramm bereichert haben.

	› Unserem Kollegium, das mit 
viel Einsatz den Tag vorbereitet 
und begleitet hat.

	› Und natürlich unseren Schü-
lerinnen und Schülern, die mit 
ihren Beiträgen, Vorführungen 
und ihrer Begeisterung für eine 
besondere Atmosphäre gesorgt 
haben.

Wir freuen uns sehr über das 
große Interesse und die positive 
Resonanz – und sind dankbar 
für die starke Gemeinschaft, die 
unsere Schule trägt.

U. Fahner, Schulleiterin

ländlichen Raum solche Projekte 
mit bis zu 15.000 Euro f inanziell 
unterstützen, die Prävention und 
Gesundheitsförderung in körperli-
cher sowie psychischer Hinsicht in 
den Mittelpunkt stellen. Solche Pro-
jekte können Themen wie ausgewo-
gene Ernährung, sportliche Bewe-
gung, die Stärkung der psychischen 

Gesundheit oder die soziale Teil-
habe beinhalten. Weiterhin wird 
auch die Wissensvermittlung sowie 
der Aufbau lokaler Netzwerke zur 
Gesundheitsförderung unterstützt. 

Gefragt sind dafür die Ideen 
und Konzepte der Verantwortli-
chen in unseren Vereinen. 

Bernd Kuhn

Nr. 1 

 

 

"Nur wer wirklich liebt, 
  weiß was wir verloren haben." 
 
In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von 
meinem herzensguten Mann, 
lieben Vater, Bruder, Schwager 
und Onkel 

Andreas Rudolph 
*29.03.1966       30.05.2025 

 In stiller Trauer 
 deine Heike 
 dein Sohn Martin mit Klara 
 dein Bruder Helmut mit Karin 
 deine Schwester Renate 
 im Namen aller Angehörigen und Freunde 

Stotternheim, im Mai 2025 

Die Trauerfeier findet im engsten Familien- und 
Freundeskreis statt. 

-Bestattungen & Trauerhilfe- 
JAN BORNKESSEL 

 

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen und sie in gute Hände  
geben? Dann wenden Sie sich an uns! 

Wir suchen für unsere Kunden in Stotternheim und Umgebung: 
• Eigentumswohnungen
• Einfamilienhäuser gern auch als Doppelhaushälfte
• Bau - und Gewerbegrundstücke auch als Abriss

Ihre Vorteile: 
• bonitätsgeprüfte Käufer 
• rasche Abwicklung garantiert 
• Unterstützung bei der Suche von Nachfolgelösungen

ImmobilienCenter Erfurt
Laurie Brezina 
Mobil: 0172 2058192 
Telefon: 0361 545-17141

S   Immobilien

Nachweis und Vermittlung von Immobilien  
in Vertretung der Sparkassen-Immobilien- 
Vermittlungs-GmbH

Im Juli gratulieren wir herzlich zum Geburtstag:

Lothar Hesse am 22.7. zum 83.

Ansprechpartner für  
das Förderprogramm  
„Mittelpunkt Gesundheit“:

Landesvereinigung für Gesundheitsförderung 
Thüringen e.V. – AGETHUR –

Carl-August-Allee 9, Weimar
mittelpunktgesundheit@agethur.de

mailto:mittelpunktgesundheit@agethur.de
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Katrin Elsmann Coaching
Erfurter Landstraße 50 a, 99095 Erfurt-Stotternheim

Mobil +49 (0) 152 | 28 39 71 67
E-Mail info@katrin-elsmann-coaching.de

www.katrin-elsmann-coaching.de

SYSTEMISCHE 
PAARBERATUNG

Beziehungen verstehen, stärken 
und gemeinsam wachsen – 

in vertraulicher, respektvoller 
Begleitung auf Augenhöhe.

„

In eigener Sache:  
Anzeigen im Heimatblatt 

Stotternheim
Liebe Leserinnen und Leser, wir 

möchten Sie hiermit noch einmal 
auf die Möglichkeit aufmerksam 
machen, im Heimatblatt für Stot-
ternheim und Schwerborn Anzei-
gen zu schalten. Als Unternehmen 
erreichen Sie so zu moderaten 
Kosten jeden Briefkasten in bei-
den Ortsteilen. Das Heimatblatt 
erscheint monatlich mit einer Auf-
lage von 2.000 Exemplaren. Es ist 
zusätzlich auf der Internetseite des 
Heimatvereins eingestellt: www.
heimatverein-stotternheim.de.

Wir sind sicher, es lohnt sich für 
Sie, und es lohnt sich für die Orts-
teile. Sie fördern Ihren Absatz und 
stärken Ihre Marke. Sie erhalten 
Aufmerksamkeit und gewinnen 
Sichtbarkeit! Das Heimatblatt 
erreicht in beiden Orten viele auf-
merksame Leser. Platzieren Sie z. 
B. Dienstleistungen oder Produkte 
für Endkunden. Gewinnen Sie 
Neukunden durch Informationen 
über Ihr Unternehmen. Steigern 
Sie die Bekanntheit Ihres Ge-
schäfts oder Betriebs. Promoten 
Sie Ihre nächste Veranstaltung.

Auch private Personen haben 
selbstverständlich die Möglich-
keit, Kleinanzeigen zu schalten.

Die redaktionellen Beiträge 
werden vollständig ehrenamtlich 
erarbeitet und die Kosten für 
Layout, Druck und Verteilung des 
Heimatblattes aus Zuschüssen 

beider Ortsteilräte, der beiden 
Kirchgemeinden und aus Anzei-
geneinnahmen gedeckt. Auf diese 
Anzeigen sind wir angewiesen. Der 
Fortbestand des Heimatblattes ist 
nur gesichert, wenn wir zusätzlich 
Anzeigeneinnahmen erzielen. Nur 
so kann das Heimatblatt dauer-
haft als Informationsquelle und 
als Möglichkeit zum Austausch 
für die Bürgerinnen und Bürger 
zur Verfügung stehen.

Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Dann wenden Sie sich 
bitte an den Heimatverein E-
Mail: heimatverein_sto@yahoo.
de, oder Tel.: 036204 704 41. Von 
Vorteil wäre es, wenn Sie uns die 
fertige Anzeige als Datei liefern. 
Bei Bedarf kann die Gestaltung 
gegen eine Kostenerstattung von 
einer Werbeagentur übernom-
men werden. Wir freuen uns auf 
Ihren Anzeigenauftrag und stehen 
für Rückfragen jederzeit gern zur 
Verfügung.

Sie haben keinen Bedarf an einer 
Anzeige, aber möchten das Hei-
matblatt trotzdem unterstützen? 
Dann können Sie selbstverständ-
lich auch spenden. Heimatverein 
Stotternheim, Bankverbindung: 
Sparkasse Mittelthüringen, IBAN: 
DE04 8205 1000 0163 1217 61, 
Zweck: Heimatblatt. Herzlichen 
Dank.

Annette Kornmaul

Nr. 2 

 

 

Als die Kraft zu Ende ging 
war es kein Sterben,  
war es Erlösung. 
 
Nach langer schwerer Krankheit 
nehmen wir Abschied von 

Monika Koch 
geb. Untermann 

*07.05.1941       27.05.2025 

In Dankbarkeit und stiller Trauer 
dein Neffe sowie 
im Namen aller Angehörigen 

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen 
Verwandten, Bekannten, Freunden und Nachbarn für 
die aufrichtige Anteilnahme recht herzlich bedanken. 

Besonderen Dank an die Pflegedienste EllFrieda, Stötzer 
und dem Pflegeparadies Andreas Hacker, Herrn Pfarrer 
Redeker für seine trostreichen Worte, Bestattungen & 
Trauerhilfe JAN BORNKESSEL für die hilfreiche 
Unterstützung sowie der Blumenfrau Olivia Gellert. 

Schwerborn, im Mai 2025 

 

mailto:heimatverein_sto@yahoo.de
www.heimatverein-
stotternheim.de
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